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Moderna Germany GmbH, München

Bilanz zum 31. Dezember 2024

Aktiva
31.12.2024 31.12.2023

€ €

A. Anlagevermögen
Sachanlagen  44.364,68  82.944,00 

 44.364,68  82.944,00 
B.    Umlaufvermögen
I. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände  2.005.746,74  1.829.555,43 
II. Guthaben bei Kreditinstituten  2.134.964,77  741.128,43 

 4.140.711,51  2.570.683,86 
C. Rechnungsabgrenzungsposten  28.938,99  42.797,49 
D. Aktive latente Steuern  16.444,48  9.668,19 

 4.230.459,66  2.706.093,54 

Passiva
31.12.2024 31.12.2023

€ €

A. Eigenkapital

I. Gezeichnetes Kapital  25.000,00  25.000,00 

II. Kapitalrücklage  1.797.031,00  297.031,00 
III. Gewinnvortrag  344.055,96  133.648,39 
IV. Jahresüberschuss  348.985,18  210.407,57 

 2.515.072,14  666.086,96 

B. Rückstellungen  1.222.077,09  1.272.483,36 

C. Verbindlichkeiten  493.310,43  767.523,22 

 4.230.459,66  2.706.093,54 
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Moderna Germany GmbH, München
Gewinn- und Verlustrechnung
Für den Zeitraum vom 1. Januar bis 31. Dezember 2024

31.12.2024 31.12.2023
€ €

1. Umsatzerlöse  8.255.656,62  10.835.670,16 
2. Sonstige betriebliche Erträge  6.679,24  97.772,84 
(davon aus Währungsumrechnung €  6.679,24 ; Vj. € 97.431,42)

 8.262.335,86  10.933.443,00 
3. Materialaufwand
Aufwendungen für bezogene Leistungen  (455.829,36)  (1.476.333,85) 

 (455.829,36)  (1.476.333,85) 
4. Personalaufwand:
a) Löhne und Gehälter  (3.892.747,04)  (3.950.511,95) 
b) Soziale Abgaben und Aufwendungen für Altersversorgung und für Unterstützung  (404.300,27)  (479.374,77) 
(davon für Altersversorgung € 139.962,99,11; Vj. € 183.560,14)

 (4.297.047,31)  (4.429.886,72) 
5. Abschreibungen
auf Sachanlagen  (55.237,02)  (45.734,76) 

 (55.237,02)  (45.734,76) 
6. Sonstige betriebliche Aufwendungen  (2.977.518,92)  (4.685.125,90) 
(davon aus Währungsumrechnung € 2.988,46; Vj. € 108.397,87)
7. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge  28.132,90  47.574,50 
8. Zinsen und ähnliche Aufwendungen  0,00  (149,00) 
9. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag  (155.850,97)  (133.379,70) 
10. Ergebnis nach Steuern  348.985,18  210.407,57 
11. Jahresüberschuss  348.985,18  210.407,57 
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Moderna Germany GmbH, München

Anhang für das Geschäftsjahr 2024 

A. Grundsätze der Rechnungslegung

1. Allgemeine Angaben

Die Gesellschaft hat ihren Jahresabschluss zum 31. Dezember 2024 unter 
Anwendung der Bilanzierungs- und Bewertungsvorschriften des HGB und des 
Gesetzes betreffend die Gesellschaften mit beschränkter Haftung (GmbHG) 
aufgestellt. Dabei wurde dem Grundsatz vorsichtiger kaufmännischer Beurteilung 
Rechnung getragen.

Die Gesellschaft ist zum Bilanzstichtag 31. Dezember 2024 eine kleine 
Kapitalgesellschaft im Sinne des § 267 Abs. 1 HGB. 

Die Gesellschaft nimmt die größenabhängigen Erleichterungen der §§ 274a und 288 
Abs. 1 HGB teilweise in Anspruch. Die Gesellschaft macht von der Möglichkeit des § 
266 Abs. 1 Satz 3 HGB Gebrauch und stellt nur eine verkürzte Bilanz auf.

Die Gewinn- und Verlustrechnung ist nach dem Gesamtkostenverfahren gegliedert.

Die Buchführung wird im Berichtsjahr in Euro geführt und der Jahresabschluss in 
Euro aufgestellt. 

Das Geschäftsjahr der Gesellschaft läuft vom 1. Januar bis zum 31. Dezember.

Die Gesellschaft ist unter der Firma Moderna Germany GmbH mit Sitz in München im 
Handelsregister des Amtsgerichts München unter der Nummer HRB 262157  
eingetragen.

4Docusign Envelope ID: 1EC12562-2CB7-4D6F-9B47-34B7A3051E36



2. Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze

Die Vermögens- und Schuldposten sind unter Beachtung der Vorschriften des HGB 
für Kapitalgesellschaften und der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung 
bewertet. Die Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden sind gegenüber dem Vorjahr 
unverändert.

Bei der Bilanzierung ist die Geschäftsführung von der Fortführung des 
Unternehmens ausgegangen.

Im Einzelnen wurden die nachfolgend aufgeführten Bilanzierungs- und 
Bewertungsmethoden angewendet:

Gegenstände des Sachanlagevermögens wurden mit den Anschaffungs- bzw. 
Herstellungskosten, vermindert um planmäßige Abschreibungen, angesetzt. Die 
lineare Abschreibungsmethode wurde angewandt. Die Gegenstände des 
Sachanlagevermögens werden über einen Zeitraum von 3 Jahren abgeschrieben. 

Zugänge im Sachanlagevermögen während des Jahres wurden anteilig monatlich 
abgeschrieben.

In Bezug auf die Bilanzierung geringwertiger Wirtschaftsgüter wird handelsrechtlich 
die steuerrechtliche Regelung des § 6 Abs. 2 und Abs. 2a EStG angewendet. 
Anschaffungs- oder Herstellungskosten von abnutzbaren beweglichen 
Wirtschaftsgütern des Anlagevermögens, die zu einer selbständigen Nutzung fähig 
sind, werden im Wirtschaftsjahr der Anschaffung, Herstellung oder Einlage in voller 
Höhe als Betriebsausgaben erfasst, wenn die Anschaffungs- oder 
Herstellungskosten, vermindert um einen darin enthaltenen Vorsteuerbetrag, für das 
einzelne Wirtschaftsgut € 800 nicht übersteigen. 

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände werden unter 
Berücksichtigung aller erkennbaren Risiken mit dem Nominalbetrag bilanziert. 

Das Guthaben bei Kreditinstituten ist zum Nennwert am Bilanzstichtag angesetzt.

Aktive Rechnungsabgrenzungsposten werden für Ausgaben gebildet, welche vor 
dem Bilanzstichtag liegen, soweit sie Aufwand für einen bestimmten Zeitraum nach 
dem Bilanzstichtag darstellen.
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Aktive latente Steuern resultieren im Wesentlichen aus Differenzen zwischen 
handels- und steuerrechtlichen Wertansätzen aufgrund von:

• abweichenden Wertansätzen für die Abfindungsrückstellung

• abweichenden Wertansätzen für die Urlaubsrückstellung

Das gezeichnete Kapital ist mit dem Nennbetrag angesetzt.

Die Steuerrückstellungen und sonstigen Rückstellungen decken alle 
erkennbaren Risiken und ungewissen Verpflichtungen ab und sind in Höhe des nach 
kaufmännischen Grundsätzen notwendigen Erfüllungsbetrages unter Einbeziehung 
von zukünftigen Preis- und Kostensteigerungen angesetzt.

Verbindlichkeiten werden mit ihrem Erfüllungsbetrag passiviert.

Geschäftsvorfälle in fremder Währung wurden zum jeweiligen Tageskurs 
eingebucht. Auf fremde Währung lautende Vermögensgegenstände und 
Verbindlichkeiten wurden grundsätzlich mit dem Devisenkassamittelkurs zum 
Abschlussstichtag umgerechnet. Bei einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 
wurde dabei das Realisationsprinzip (§ 252 Abs. 1 Nr. 4 Halbsatz 2 HGB) und das 
Anschaffungskostenprinzip (§ 253 Abs. 1 Satz 1 HGB) beachtet.

B. Erläuterungen zur Bilanz

Die Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände unterteilen sich in 
Forderungen gegen verbundene Unternehmen und die sonstigen 
Vermögensgegenstände.

Die Forderungen gegen verbundene Unternehmen beinhalten im Wesentlichen 
Forderungen aus dem Lieferungs- und Leistungsverkehr in Höhe von 1.565.473,41 € 
(Vorjahr: 1.356.151,76 €).

Die sonstigen Vermögensgegenstände in Höhe von 440.273,33 € (Vorjahr: 
473.403,67 €) setzen sich aus Umsatzsteuerforderungen und Sicherheitsleistung 
zusammen. Die Umsatzsteuerforderungen in Höhe von 202.707,68 € (Vorjahr: 
335.323,21 €) haben eine Restlaufzeit von weniger als einem Jahr. Es besteht eine 
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Sicherheitsleistung in Höhe von 237.565,65 € (Vorjahr: 138.080,46 €) mit einer 
Restlaufzeit von mehr als einem Jahr.

Die Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen gliedern sich auf in 
Verbindlichkeiten gegenüber Dritten (466.736,09 €; Vorjahr: 775.083,58 €) und 
Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen (13.927,57 €; Vorjahr: 
973,86 €). 

Die Steuerrückstellungen des Geschäftsjahres belaufen sich nach Verrechnung der 
im Jahresverlauf geleisteten Vorauszahlungen auf 71.096,56 € (Vorjahr: 190.287,63 
€).  

Alle Verbindlichkeiten haben wie im Vorjahr eine Restlaufzeit von bis zu einem Jahr 
und sind unbesichert.

C. Sonstige Angaben

1. Haftungsverhältnisse

Zum Bilanzstichtag bestanden keine Haftungsverhältnisse gemäß §§ 251 und 268 
Abs. 7 HGB. 

2. Sonstige finanzielle Verpflichtungen

Zum Bilanzstichtag bestanden keine sonstigen finanziellen Verpflichtungen gemäß § 
285 Nr. 1 HGB. 3a HGB.

3. Mitarbeiter

Im Geschäftsjahr 2024 wurden durchschnittlich 22 Angestellte (Vorjahr: 20) 
beschäftigt.
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4. Konzernzugehörigkeit

Die Gesellschaft wird in den Konzernabschluss der Moderna Inc., Massachusetts/
USA, einbezogen. Der Konzernabschluss ist am Sitz des Unternehmens erhältlich.

München, 29/09/2025

Brian Sandstrom Jed Larkin Chantal Friebersthauser

Geschäftsführer Geschäftsführer Geschäftsführer

Andreas Pollner

Geschäftsführer
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